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L92402 Betreuung Grundversorgung Kärnten

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §67a Abs1 Z2;

AVG §67d Abs1;

B-VG Art129a Abs1 Z2;

GrundversorgungsG Krnt 2006 §10 Abs2;

GrundversorgungsG Krnt 2006 §3 Abs1 lite;

GrundversorgungsG Krnt 2006 §9;

VwGG §34 Abs1;

1. AVG § 67a gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 33/2013

2. AVG § 67a gültig von 01.01.2003 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 117/2002

3. AVG § 67a gültig von 20.04.2002 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2002

4. AVG § 67a gültig von 01.01.1999 bis 19.04.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

5. AVG § 67a gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. AVG § 67d gültig von 01.01.2002 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 33/2013

2. AVG § 67d gültig von 01.01.1999 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 67d gültig von 01.07.1995 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

4. AVG § 67d gültig von 01.02.1991 bis 30.06.1995

1. B-VG Art. 129a gültig von 01.01.2006 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 51/2012

2. B-VG Art. 129a gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

3. B-VG Art. 129a gültig von 01.01.1991 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 685/1988

1. VwGG § 34 heute

2. VwGG § 34 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2021

3. VwGG § 34 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 34 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 34 gültig von 01.09.1997 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997

8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997
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Rechtssatz

Der Rechtsbehelf der Beschwerde gegen die Ausübung unmittelbarer verwaltungsbehördlicher Befehls- und

Zwangsgewalt dient dem Zweck, eine Lücke im Rechtsschutzsystem zu schließen. Es sollten mit dieser Beschwerde

jedoch nicht Zweigleisigkeiten für die Verfolgung ein und desselben Rechtes geschaBen werden. (Hier: Der Fremde

erachtet sich in dem Recht verletzt, dass der UVS die "Maßnahmenbeschwerde nicht mangels Vorliegens der

Prozessvoraussetzungen als unzulässig zurückweist, sondern über diese Maßnahmenbeschwerde eine

Sachentscheidung triBt und die in Beschwerde gezogene, seitens der Kärntner Landesregierung faktisch, ohne

Erlassung eines Bescheides verfügte Abmeldung des Fremden bei der Kärntner Gebietskrankenkasse für rechtswidrig

erklärt". Es steht dem Fremden die rechtliche Möglichkeit oBen, in Bezug auf die strittige Teilleistung der

Grundversorgung gem § 3 Abs 1 lit e Krnt GrundversorgungsG 2006 einen Bescheid nach dem Krnt

GrundversorgungsG 2006 zu erwirken, sodass keine Lücke im Rechtsschutzsystem vorliegt.)Der Rechtsbehelf der

Beschwerde gegen die Ausübung unmittelbarer verwaltungsbehördlicher Befehls- und Zwangsgewalt dient dem

Zweck, eine Lücke im Rechtsschutzsystem zu schließen. Es sollten mit dieser Beschwerde jedoch nicht Zweigleisigkeiten

für die Verfolgung ein und desselben Rechtes geschaBen werden. (Hier: Der Fremde erachtet sich in dem Recht

verletzt, dass der UVS die "Maßnahmenbeschwerde nicht mangels Vorliegens der Prozessvoraussetzungen als

unzulässig zurückweist, sondern über diese Maßnahmenbeschwerde eine Sachentscheidung triBt und die in

Beschwerde gezogene, seitens der Kärntner Landesregierung faktisch, ohne Erlassung eines Bescheides verfügte

Abmeldung des Fremden bei der Kärntner Gebietskrankenkasse für rechtswidrig erklärt". Es steht dem Fremden die

rechtliche Möglichkeit oBen, in Bezug auf die strittige Teilleistung der Grundversorgung gem Paragraph 3, Absatz eins,

Litera e, Krnt GrundversorgungsG 2006 einen Bescheid nach dem Krnt GrundversorgungsG 2006 zu erwirken, sodass

keine Lücke im Rechtsschutzsystem vorliegt.)
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